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Neue Saison – neue Partner 
 
Der Handballverband Westfalen e.V. und die ASS Athletic Sport Sponso-
ring GmbH, mit Sitz in Bochum, haben für das Verbandsgebiet Westfa-
len eine Partnerschaft vereinbart, die allen Handball-Sportlern/
Sportlerinnen und allen für den Handballsport in Westfalen ehrenamt-
lich tätigen Funktionären eine Verbesserung der eigenen Mobilität mit 
Hilfe eines besonderen Neuwagen-Angebotes ermöglichen. 
ASS bietet eine große Palette Neufahrzeuge verschiedener Hersteller 
an, die ohne Kapitalbindung (keine Anzahlung und keine Schlussrate) 
und mit einer attraktiven monatlichen Komplettrate (inklusive Versiche-
rung und Steuern) für 12 Monate gemietet werden können. Man fährt 
also ständig Neuwagen und erhält Planungssicherheit für andere Inves-
titionen. 12.000 Personen nutzen dieses Angebot bereits und jetzt gibt 
es eben eine exklusive Partnerschaft auch für den Handballsport in 
Westfalen! 

Der Auftakt für diese Zusammenarbeit fand heute in der HVW-
Geschäftsstelle statt, wo HVW-Präsident Wilhelm Barnhusen und Sebas-
tian Wagner von ASS den Startschuss gaben.  
Weitere Informationen gibt es unter:  
ASS-Beratung, Telefon: 0234/9512840, oder www.ass-team.net 

Fricke 

Geschäftsstelle Martin-Schmeißer-Weg 16 • 44227 Dortmund • Telefon 0231 793077 0 
Telefax: 0231 793077 15 • www.handballwestfalen.de • E-Mail  geschaeftsstelle@handballwestfalen.de 
Bankverbindung Sparkasse Dortmund - IBAN: DE42 4405 0199 0301 0219 92 - BIC: DORTDE33XXX 

 

14. Sept. 2018 
 

72. Jahrgang 
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Kreis Lippe 
 
VP-Spieltechnik 
 
Haftmittelerlaubnis 
 
SG Handball Detmold wird die 
Erlaubnis erteilt, in der Sporthalle 
Leopoldinum, Hornsche Str. Haft-
mittel zu benutzen. Dies gilt für 
die 1. und 2. Männermannschaft 
und ist unbefristet. 

Beutel 
 
Kreis Bielefeld-Herford 
 
Vorsitzender  
 
Auf dem ordentlichen Schieds-
richtertag des Handballkreises 
Bielefeld-Herford am 03. Sep-
tember 2018 wurden gemäß Sat-
zung folgende Personen gewählt:  
Schiedsrichterwart:  
Sven Windmann  
stellv. Schiedsrichterwart:  
Jochen Harre  
Schiedsrichter-Lehrwart:  
Sven Caspari  
 
Delegierte zum HV-SR-Tag:  
Jochen Harre, Edward Heider-
städt, Michael Bruderhofer, Sven 
Caspari und Dennis Hollmann 
 
Folgende Personen wurden als 
Mitarbeiter in den Schiedsrichter-
Ausschuss berufen:  
 
Z/S-Ausbildung und ESB-
Schulung: 
Edward Heiderstädt und Jochen 
Harre 
SR-Ansetzer: 
Seniorenbereich: 
Friedrich-Wilhelm Brink 
weibl. Jugendbereich:  
Klaus Scheideler 
männl. Jugendbereich:  
Sven Windmann 
Beobachtungswesen und 
Coaching: 
Michael Bruderhofer und Simon 
Faul  
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Auf dem ordentlichen Kreisju-
gendtag des Handballkreises 
Bielefeld-Herford am 10. Sep-
tember 2018 wurden gemäß Sat-
zung folgende Personen gewählt:  
 
JA-Vorsitzender:  
Patrick Puls  
stellv. JA-Vorsitzender und Jun-
genwart:  
Patrick Blase  
Mädchenwartin: 
Kendra Marie Kipp  
Jugendsprecherin:  
Emma Grüger 
 
Delegierte zum HV-Jugendtag: 
Patrick Puls, Patrick Blase, 
Kendra Marie Kipp, Emma Grü-
ger, Marcel Hupel, Lars Bonus 
und Jürgen Große-Wortmann 
Boerscheper 
 
Einladung und Tagesordnung 
zum 19.ordentlichen Kreistag 
2018 
 

Hiermit lade ich die kreisangehö-
rigen Vereine (1 Delegierter je 5 
gemeldeter Mannschaften, siehe 
http://www.handballkreis.de/
fileadmin/user_upload/
veranstaltungen/
EinladungKT18.pdf) 
zum 19. ordentlichen Kreistag 
2018 
 

am Dienstag, den 13.11.2018 
im Sitzungsraum 3.00 des Kreis-
hauses Herford 
Amtshausstraße 3, 
32051 Herford 
Beginn: 19:00 Uhr 
 

recht herzlich satzungsgemäß 
ein. 
 

Die Mannschaften der Jugend-
spielgemeinschaften sind paritä-
tisch auf die Mitgliedsvereine 
oder Mitgliedsspielgemeinschaf-
ten verteilt.  
 

Tagesordnung 
 

TOP 1  
Begrüßung 
 

TOP 2 
Grußworte der Ehrengäste 
 

TOP 3 
Feststellung der ordnungsgemä-
ßen Einberufung, der Stimmen-
zahl und der Beschlussfähigkeit 
sowie die Benennung des Proto-
kollführers 
 

TOP 4 
Gedenken an unsere Heimgegan-
genen 
 

TOP 5 
Genehmigung des Protokolls vom 
letzten Kreistag 2015, wenn un-
erledigte Einsprüche gegen das 
den Stimmberechtigten zuge-
stellte Protokoll vorliegen 
  

TOP 6 
Berichte der Mitglieder des Kreis-
vorstandes (sind schriftlich der 
Einladung beigefügt) 
 

TOP 7 
Bericht der Kassenprüfer 
 

TOP 8 
Ehrungen und Verabschiedungen 
 

TOP 9 
 

Satzungsänderungen gemäß bei-
liegendem Entwurf 
 

TOP 10 
Anträge (müssen spätestens 30 
Tage vorher beim Vorsitzenden 
vorliegen) 
 

TOP 11 
Entscheidungen über fristgerech-
te Anträge und Dringlichkeitsan-
träge zu den Satzungen und Ord-
nungen des WHV und des DHB 
 

TOP 12 
Wahl eines Versammlungsleiters 
 

TOP 13 
Aussprache über die Berichte und 
Entlastung des erweiterten Kreis-
vorstandes 
 

TOP 14 
Neuwahlen 
 

a. der Vorsitzende 
b. der Finanzwart 
c. der Rechtswart, gleichzeitig 

KSA-Vorsitzender 
d. der Leiter Spieltechnik, gleich-

zeitig Frauen- oder Männer-
spielwart 

e. der Frauenspielwart 
f. der Lehrwart 
g. der Pressewart 
h. die Beisitzer des Kreis-

spruchausschusses (KSA) 
i. die Kassenprüfer und ihre Er-

satzleute 
j. die Delegierten für die Ver-

bandstage des HVW und 
WHV, einschließlich vorzu-
schlagender Kandidaten für 
Beisitzer BSA, LSA und Kas-
senprüfer HVW 

 

TOP 15 
Entgegennahme des Wahlergeb-
nisses 
 der auf dem Kreisjugendtag 

gewählten JA-Vorsitzenden 
und seines Vertreters sowie 
der Kreisjugendsprecher 

 des auf dem Kreisschiedsrich-
tertag gewählten Schiedsrich-
terwartes und seines Vertre-
ters sowie des Schiedsrichter-
lehrwartes 

 

TOP 16 
Sonstige Anträge 
 

TOP 17 
Verschiedenes 

Boerscheper 

Kreis Gütersloh 
 
Vorsitzender 
 
Harznutzung 
 
Dem TuS Borgholzhausen wird 
für die Halle 425, Peter-August-
Böckstiegel Gesamtschule 
in Borgholzhausen, Osningstraße 
14, die Erlaubnis erteilt, für fol-
gende Mannschaften wasserlösli-
ches Fingerharz zu benutzen: 
Herren Kreisliga/ 
TuS Borgholzhausen 1 
Herren 1.Kreisklasse/ 
TuS Borgholzhausen 2 
Männliche A-Jugend Oberliga/ 
JSG Werther/Borgholzhausen  
Die Genehmigung ist befristet bis 
zum 30.06.2019 
Dem Gastverein werden die Haft-
mittel auf Wunsch zur Verfügung 
gestellt. 

Prill 
 
Kreis Münster 
 
Vorsitzender 
 

Haftmittelfreigabe  KORREK-
TUR der Veröffentlichung 
vom 07.09.2018 
 

Die Gemeinde Ladbergen hat 
dem Verein TSV Ladbergen mit 
Schreiben vom 07.08.2018 be-
stätigt, dass die Benutzung von 
wasserlöslichen Haftmitteln in 
der Sporthalle II, Auf dem Rott , 
49549 Ladbergen (1310106607) 
für den Spielbetrieb der aller 
Herren sowie männliche A-
Jugend zugelassen ist. Allen wei-
teren Mannschaften ist die Haft-
mittelnutzung untersagt. 

Hooge  
 
Kreis Hellweg 
 
Vorsitzender 
 

Änderung  
Haftmittelzulassung 
 

Die Haftmittelerlaubnis in der 
Sporthalle des Freiherr-v.-Stein-
Gymnasiums (1310207756) wird 
ausschließlich auf die Herren-
mannschaften und männl. A- / B
-Jugend eingeschränkt.  

Elberg 
 
Kreis Hagen/Ennepe-Ruhr 
 
Vorsitzender  
 

Verschiebung des  
Kreistages 2018 
 

Der ursprünglich für Freitag, den 
28.09.2018 terminierte Kreistag 
wird verschoben. 
Ein neuer Termin wird rechtzeitig 
mitgeteilt. 

Knöpel/Pickel 
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Mini-WM im Kreis Hellweg 
 
Mini-WM ist vor der WM. Der Beifall von über 200 Zuschauern brauste auf, als am 
Sonntag in der Halle Am Friedrichsberg in Bergkamen die teilnehmenden Mann-
schaften der Mini-WM des Handballkreises Hellweg einliefen. Wie „WM-
Botschafterin“ Annette Träger bei der Begrüßung verriet, kamen die teilnehmen-
den Teams aus Deutschland, Brasilien, Bahrain, Ungarn, Spanien, insgesamt 
achtzehn an der Zahl, direkt aus dem Trainingslagern der Vereine SuS Oberaden, 
VfL Kamen, Soester TV, HC Heeren, ASV Hamm-Westfalen, Ahlen, TuS Overber-

ge, PSV Bork, VfL Brambauer, Lüner SV, 
TV Werne und andere in die Friedrichsberg
-Halle, um an der Mini-WM teilzunehmen. 
Dass zwei „Länder“ nicht den Weg in die 
Halle fanden, ärgerte nur den Veranstalter, nicht aber die Teilnehmer. 
Das WM-Komitee, alias Kreisjugendausschuss und jugendliche Coache 
von Ausrichter TuRa Bergkamen, standen bereit, um den reibungslosen  
Ablauf  der Veranstaltung zu gewährleisten. Kreisjugendsprecherin An-
na Sophia Träger übernahm das Aufwärmen. Danach rollte auf drei 
Spielfeldern der Ball. Da waren die Akteure auf dem Spielfeld so richtig 
in ihrem Element und kämpften bis zum Umfallen. Ein Anziehungs-
punkt war die hinter der Halle aufgestellte Hüpfburg und der Spielpar-
cours in der Halle nebenan. 
 

Die Zeit verging schnell. 
Zwischenzeitlich hatten 
Annette und Anna-
Sophia Träger fleißig 
Urkunden unterschrie-
ben. Auf einen WM-
Teller wurde bei der an-
schließenden Siegereh-
rung verzichtet, schließ-
lich waren doch alle teil-
nehmenden Mannschaf-
ten Sieger und erhielten 
eine Urkunde. Über Zu-
spruch brauchte sich 
Hellweg-Partner Ball-
sport-direkt aus Hamm im Vorraum der Halle nicht zu beklagen, denn Bälle, „WM-Trikots“ und viele Textilien 
waren gefragte Artikel.   

Krampe 
 
Trainer-Fortbildung im Kreis Hagen/Ennepe-Ruhr 
 
"Von Einzelnen zur Mannschaft - Gruppenbildungsprozesse initiieren (unter besonderer Berücksichtigung be-
wegter Sprache)" lautete der Titel einer Fortbildungsveranstaltung, welche vom Handballkreis Hagen/Ennepe 
Ruhr am Samstag, den 08.09. in der Sporthalle Boloh durchgeführt worden ist. Zu der ganztägigen Veranstal-
tung konnte Kreislehrwart Daniel Schwebe Teilnehmer aus vier verschiedenen Kreisen des Handballverbands 
Westfalen in Hagen begrüßen. Darüber hinaus fand auch pädagogisches Fachpersonal aus Kindertageseinrich-
tungen den Weg zum Boloh, um Kenntnisse für die tägliche Arbeit zu gewinnen. Als Referent an diesem Tag 
agierte Jörn Uhrmeister, Lehrkraft für besondere Aufgaben an der Fakultät für Sportwissenschaft an der Ruhr-
Universität Bochum und Mitglied des Lehrstabs im 
Handball-Verbandes Westfalen, der den Anwesen-
den die neuesten Erkenntnisse zu dem Veranstal-
tungsthema nicht nur theoretisch, sondern auch in 
zahlreichen Übungsformen vermittelte. „Es freut 
mich sehr, zu dieser Fortbildungsveranstaltung hier 
im Handballkreis Hagen-Ennepe/Ruhr angefragt 
worden zu sein. Das Thema ist nicht alltäglich und 
es ist sehr interessant, die Trainer in diesem Be-
reich fortzubilden.“ gab Uhrmeister seine positiven 
Eindrücke wieder. „Das Trainer aus Kamen, Men-
den, Münster und Soest den Weg zu dieser Fortbil-
dung zu uns nach Hagen gefunden haben zeigt, 
daß es genau richtig war, diese Veranstaltung hier  
erstmalig anzubieten. Unserem Handballkreis ist es 
gelungen, heute einen spannenden Akzent zu set-
zen, fasste Lehrwart Daniel Schwebe seine Eindrü-
cke am Ende des Tages zusammen.  

Schwebe 


